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A. Grundangebot  

•  

•  

•  
 

•  
 

•  
 

•  
 

•  
 

•  
•  

•  

Abklärung des Bedarfs der Bewohnerin oder  
von Bewohnergruppen zur Erhaltung und 
Verbesserung der individuellen Lebensqualität  
sowie zur Erhaltung und Förderung der  
individuellen Selbstständigkeit.  
Planung der notwendigen Massnahmen  
zusammen mit dem Pflege- und  
Betreuungspersonal.  
Durchführung und Evaluation der erforderlichen  
Aktivierung.  
Integration neuer Heimbewohnerinnen in eine 
bestehende Gruppe.  
Einzelbegleitung einer Heimbewohnerin in einer 
speziellen Phase ihres Heimalltags. 
Einzelmassnahmen bei einer Heimbewohnerin  
zur Wiedererlangung bestimmter Fähigkeiten. Projekte 
zur Förderung der Sozialkontakte nach  
innen und aussen.  
Seelsorgeangebot.  
Organisation kultureller und gesellschaftlicher 
Anlässe, die allen Heimbewohnerinnen offen  
stehen (u.a. Feste im Jahreszeitablauf).  
Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch.  
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